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DER AUTOR

Brian James ist Autor zahlreicher erfolg-
reicher Kinderbücher. Er war zwar nie-
mals ein Pirat, nahm aber als Kind an 
 einer Kreuzfahrt teil und stellt sich beim 
Surfen gerne vor, sein Board sei eine 
Planke. Derzeit lebt er mit seiner Frau 
in der Nähe von New York.
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Die Piratenschüler

Peter
… will einmal der größte Pirat aller Zeiten

werden. Er lässt nicht locker, wenn es darum
geht, seinen Piratenlehrer nach allen
Piratentricks der Welt auszufragen.
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Vicky   & Aaron
… gleichen sich bis auf die Länge der Haare

wie ein Ei dem anderen. Außen. Innen drin sind
sie ganz verschieden. Ihr liebstes Hobby ist, mit

ihrem Zwilling zu streiten.
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Inna
… ist die wohl am schicksten gekleidete Piratin

aller Zeiten. Sie hat schreckliche Angst vor
Schlangen und ist die beste Ausreden-

Erfinderin der sieben Meere.
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Gary
… der jüngste Piratenschüler ist manchmal ein

bisschen tollpatschig, aber auf jeden Fall der
beste Freund, den man haben kann – ganz

besonders für Peter.
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11

Stinkiger Schlick

Ich schaute in das Becken auf dem Haupt-

deck unseres Schiffes, der Seeratte, und 

hielt mir erst mal die Nase zu. Es war bis 

obenhin mit stinkenden Fischinnereien 

gefüllt.

Inna warf auch einen kurzen Blick da-

rauf, dann bedeckte sie ihre Augen. Sie war 

das einzige Piratenkind auf der ganzen 

weiten Welt, das Angst vor allem hatte, 

was schmutzig und eklig war. Das sah man 
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12

schon, wenn man sie nur anschaute. Sie 

trug immer feine Kleidchen und so Zeug.

»Verdammt! Wir müssen da nicht wirk-

lich drüberlaufen, oder Peter?«, fragte 

 Vicky mich überrascht.

Ich sah mir die dürre Planke an, die 

über dem Fisch-Becken lag. Sie war ge-

rade mal eine Streichholzstärke breiter als 

mein Fuß. Ein Ausrutscher würde bedeu-

ten, einen Monat nach verrottetem Fisch 

zu stinken.

»Doch, wir müssen«, ant-

wortete ich. »Moderzahn 

wird uns nie irgendwelche 

echte Piratensachen bei-

bringen. Nicht bis wir be-

wiesen haben, dass wir 

mutig genug sind.«
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Moderzahn war hier in der Piratenschule 

für unseren Unterricht zuständig. Aber 

bisher hatten wir noch gar nichts gelernt.

»Peter hat recht!«, sagte Aaron und seine 

dunklen Augen funkelten. Er ließ nie eine 

Gelegenheit aus, seiner Zwillingsschwes-

ter Vicky zu widersprechen.

Vicky und Aaron sehen 

genau gleich aus, nur dass 

Aarons dunkle Haare 

kürzer sind als Vickys.

»Wir sind jetzt schon 

volle zwei Monate in der 

Piratenschule, und alles, was Moder-

zahn uns beigebracht hat, ist, das Deck zu 

schrubben!«

Moderzahn ist der Bootsmann auf un-

serem Schiff. Käpten Stinkebart hat ihn 
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am ersten Schultag zum Lehrer der Pira-

tenschule ernannt. Er meinte, der beste 

Pirat würde auch der beste Lehrer sein.

Moderzahn fand das überhaupt nicht. Er 

mochte die ganze Idee einer Piratenschule 

nicht leiden. Es war einzig und allein die 

Idee des Käptens gewesen, uns hierher ein-

zuladen und die Schule zu gründen. »Räu-

dige kleine Kinder zu 

unterrichten, ist nur 

Zeitverschwen-

dung«, erklärte 

Moderzahn uns, 

sobald der Käpten 

außer Hörweite war. »Ihr habt nicht das 

Zeug zu Piraten, also bringe ich euch lie-

ber bei, Sauber zu machen.«

Wir hätten das gerne dem Käpten er-

14
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zählt, aber wir wussten, wenn wir das tun, 

macht Moderzahn in Sekundenschnelle 

Haifutter aus uns. Und so war bisher kei-

ner von uns dem Piratsein einen Schritt 

näher gekommen, seit wir an Bord gegan-

gen waren. Dabei war die Piratenschule 

der einzige Grund gewesen, warum wir 

unsere Schiffe verlassen hatten und bei 

der Seeratte anheuerten.

»Haben unsere Kapitäne uns herge-

schickt, damit wir Deckschrubber werden 

oder Piraten?«, fragte ich meine Freunde.

»Ganz klar, Piraten! Aber wie soll das 

Überqueren dieser Stinkegrube Moder-

zahns Meinung ändern?«, fragte  Vicky.

»Genau, wie?«, wunderte sich 

auch Gary. Gary war der jüngste 

Schüler der Piratenschule. Ob-
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wohl er erst neun war, dachten seine El-

tern, er sei bereit, ein Pirat zu werden. 

Und so hatten sie ihn auf die Seeratte ge-

schickt – genau wie es auch unsere Eltern 

getan hatten.

»Weil es eine alte Piratenprüfung ist«, 

erklärte ich ihnen. Ich hatte mein 

ganzes Leben auf einem Piraten-

schiff verbracht. Die ganzen zehn 

Jahre. Na ja, neun und dreiviertel, 

um genau zu sein. Deshalb wusste 

ich eine Menge Piratenzeugs, das 

sie nicht wussten.

»Wenn jemand ein Pirat wer-

den will, muss er zu-

erst diese Planke 

überqueren«, erklärte 

ich ihnen.

16
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»Echt?«, fragte Inna, späh te über die Schul-

ter in das Becken und zog eine Grimasse.

»Echt!«, sagte ich. »Es beweist, dass du 

die Balance halten kannst. Außerdem ist 

jeder, der es riskiert, nach diesem Zeug zu 

stinken, auch mutig genug, jeder Gefahr 

auf See ins Auge zu schauen!« Ich deutete 

auf die Fischinnereien.

»Ich denke, es ist einen Versuch wert«, 

stimmte mir Vicky zu.

»Klar!«, sagte ich. »Wir beweisen Mo-

derzahn, dass wir bereit sind, Piraten zu 

werden.« Ich starrte auf die glitschige 

Planke. Sie sah sehr rutschig aus.

»Sei nicht so ein Dösbaddel und geh 

endlich!«, rief Aaron. Dösbaddel ist Pira-

tensprache und bedeutet, ich sollte nicht 

so ein feiger Hund sein.
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Aber ich war kein Dösbaddel.

Ich war ein Pirat. Eines Tages würde ich 

vielleicht sogar der Kapitän meines eige-

nen Schiffes sein. Käpten Pe-

ter, der Pirat.

In diesem Moment er-

schütterte eine Welle 

die Seeratte.

Inna schluckte schwer.

»Vielleicht sollten wir 

war ten, bis die See ruhiger ist«, sagte ich.

»Aus dem Weg, Dösbaddel! Ich gehe zu-

erst«, sagte Aaron.

»Du wirst mit der Nase im Fischabfall 

landen!«, warnte Vicky ihn.

»Pah! Ich schaffe das locker«, antwor-

tete Aaron ihr.

»Schaffst du nicht!«, rief Vicky.
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»Schaffe ich wohl!«, schrie Aaron.

»Dann beweis es!«, sagte Vicky.

»Gut! Das mach ich«, antwortete er.

Ich schüttelte meinen Kopf. Aaron 

musste es immer übertreiben.

Aaron ging zu dem Becken hinüber und 

kletterte auf den Rand.

»Inna, kann ich dein Kopftuch haben, 

um es als Augenbinde zu benutzen?«, 

fragte er.

»Auf keinen Fall!«, rief Inna und be-

deckte es zur Sicherheit mit beiden Hän-

den. »Ich lass dich doch keinen Fisch-

schleim an mein schönes Kopftuch 

schmieren.«

»Das mach ich auch nicht, verspro-

chen!«, bettelte Aaron.

»Fest versprochen?«, fragte sie.
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Vicky schnappte sich die Augenbinde 

aus Innas Händen, bevor Aaron Gelegen-

heit hatte zu antworten. »Genug der Aus-

reden!«, sagte Vicky und reichte Aaron 

das Kopftuch.

Aaron band sich das Tuch vor die Au-

gen.

»Das sieht nach einer ganz blöden Idee 

aus«, sagte Gary.

»Mann, du hältst jede Idee für blöde«, 

fuhr Vicky ihn an.

»Nicht jede, nur die, die uns in Schwie-

rigkeiten bringen«, antwortete er.

»Wir bekommen keine Schwierig-

keiten, weil ich nicht reinfallen 

werde!«, rief Aaron, als 
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er sich bereit machte, den ersten Schritt 

auf die Planke zu setzen.

»Sei vorsichtig!«, warnte 

ich ihn. »Der erste Schritt 

ist der rutschigste.«

Natürlich rutschte Aaron aus, 

sobald er den Fuß auf das Brett 

setzte. Inna hielt sich die Augen 

21
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Peter und seine Freunde Inna, Aaron, Vicky und Gary, leben auf einem Piratenschiff namens
„Seeratte“. Dort wollen sie lernen, wie man ein richtiger Pirat wird. Aber der gemeine Pirat
Moderzahn, der sie eigentlich unterrichten sollte, verhindert alle richtigen Piratenabenteuer und
verdammt sie zu andauernder Deckschrubbarbeit. Doch die Freunde geben nicht auf ...
Enthält die Piratengeschichten "Piratengeschichten – Der Fluch der Schlangeninsel" und
"Piratengeschichten – Geisterschiff voraus".
 


